
und im Vorstand von Klik, war
sichtlich glücklich, als sie am Ende
verkünden konnte, dass die Musiker
eine Gage ausbezahlt bekommen.
Mit auf der Bühne standen auch ei-
nige Gastmusiker. Leiter Peter Sal-
ger bedankte sich für deren Mitwir-
ken. Einige der auf der Bühne sit-
zenden Musiker, sowie anwesende
Techniker haben die Schule schon
verlassen, machen aber im Orches-
ter noch mit. Auch daran erkennt
man, dass sich Salgers Hartnäckig-
keit auszahlt. Für dieses Engage-
ment gab es jede Menge Applaus
vom Publikum.

Das nächste Konzert der Big
Band steht schon im Terminkalen-
der. Am 25. März spielen die Schü-
ler im Gymnasium in Königsbrunn,
um mit einem großen Konzert das
25-jährige Bestehen der Big Band zu
feiern.

Band-Sound von Glenn Miller zu
hören. Das Lied „Pennsylvania
6-5000“ war vor allem für die Bläser
des Ensembles eine Herausforde-
rung, weil der Titel von den Musi-
kern nicht nur gespielt, sondern
auch gesprochen wurde. Entspre-
chend schnell mussten sie ihre In-
strumente ab- und wieder ansetzen.

Zuhörerin Ursula Jäger war be-
geistert – nicht nur, als ihr persönli-
ches Lieblingsstück von Glenn Mil-
ler gespielt wurde. Sie hatte die Big
Band des Gymnasiums auf dem Ni-
klausmarkt gehört und sich gleich
die Karten für das Konzert gesi-
chert. Da war sie offenbar in der
Minderheit, denn bis kurz vor Be-
ginn war nicht klar, ob die Einnah-
men die Ausgaben des Vereins Klik
decken.

Marianna Haas, ehemalige Leh-
rerin am Gymnasium Königsbrunn

zur Big Band kam. Salger hatte den
Pianisten damals direkt im Klassen-
zimmer aufgesucht, um ihn für das
Ensemble zu gewinnen.

Sängerin Katharina Geißler wur-
de damals ebenfalls von Salger ange-
sprochen, ob sie nicht Lust hätte,
mitzumachen. Die Schülerin hatte
eine klare Bedingung: „Wenn ich
mitmache, möchte ich singen“, sag-
te sie ihm vor ihrem Eintritt in die
Big Band. Inzwischen steht sie
selbstbewusst als Frontfrau bei Stü-
cken wie dem Swing „It don’t Mean
a Thing“ oder beim Bossanova
„Estate“ am Mikrofon.

„Möglichst unterschiedliche Stil-
richtungen gehören zum Auswahl-
kriterium der Stücke“, erklärte Sal-
ger. So war beim Konzert im Kö-
nigsbrunner Gemeindezentrum ne-
ben Stücken aus den Bereichen Reg-
gae und Rock auch der typische Big-

Band einer Schule liegt es in der Na-
tur, dass dort ein stetiger Wechsel
der Akteure stattfindet. Doch auch
hier zeigt sich Salgers Hartnäckig-
keit, das Ensemble immer wieder
neu zu formieren. Mit ein Grund
warum das so gut funktioniert, dürf-
te sein, dass Peter Salger die Schüler
gut kennt. Dass sie Spaß am gemein-
samen Musizieren haben, wurde
beim Konzert hörbar.

Humorvoll führte Salger durch
das Programm und bezog vor allem
die Solisten mit ein. Er drückte ih-
nen ein Mikrofon in die Hand und
fragte beispielsweise Klavierspieler
und Schülersprecher Eric Reif, wie
es denn sei, am Piano in einer Big
Band mitzuspielen. Der antwortet:
„Interessant, man lernt ganz andere
Stücke wie beispielsweise aus der
Stilrichtung Jazz.“ Nebenbei erfuh-
ren die Zuhörer, wie er überhaupt

VON CLAUDIA DEENEY

Königsbrunn Junge Künstler, die
nicht ohne Gage nach Hause gehen
müssen. Ein Dirigenten, der sich
durch Hartnäckigkeit auszeichnet
und ein voll besetzter Saal – so lässt
sich der Auftritt der Big Band des
Gymnasiums Königsbrunn zusam-
menfassen.

Die Veranstaltung des Kulturver-
eins Klik kam beim Publikum gut
an. Die jungen Musiker präsentier-
ten im evangelischen Gemeindezen-
trum zahlreiche Lieder – darunter
Aufnahmen ihrer neuesten CD. 21
Stücke sind darauf zu hören. Insge-
samt hat die Big Band des Gymnasi-
ums bereits sechs Tonträger in 25
Jahren aufgenommen.

Leiter Peter Salger, der das En-
semble auch gegründet hatte, hält es
bis heute zusammen. Denn als Big

Schüler swingen beim Konzert in Königsbrunn
Kultur Der Spaß am Musizieren ist den Mitgliedern der Big Band des Gymnasiums anzuhören. Seit 25 Jahren hält
Dirigent Peter Salger das Ensemble zusammen – mit Erfolg. Vor Kurzem haben sie die sechste CD aufgenommen

Die Big Band des Gymnasiums Königsbrunn konzertierte unter der Leitung von Peter Salger, der sich mit den Solisten auf der Bühne auch mal unterhielt und so Publikum über die Interpreten informierte – hier mit Sän-
gerin Katharina Geißler. Foto: Claudia Deeney

KÖNIGSBRUNN

Vox Corona lädt
zur offenen Chorprobe ein
Am 10. Februar heißt der gemischte
Chor Vox Corona jeden willkom-
men, der Freude am Singen hat und
etwas Musikalität mitbringt. Ge-
probt wird ab 19.30 Uhr im Proben-
raum von Vox Corona in der Sing-
und Musikschule Königsbrunn, Saal
8, Schwabenstr. 40. Jetzt, zu Jah-
resbeginn ist der ideale Zeitpunkt,
um bei Vox Corona einzusteigen,
sowohl ins Repertoire, denn ab so-
fort werden neue Lieder eingeübt,
als auch in eine harmonische Ge-
meinschaft, die mit ihrem Chorlei-
ter das Singen zum Erlebnis und zu
großer Freude werden lässt. Wer
gerne im Chor singen, sich aber
nicht binden möchte, kann auch
nur bei einem Projekt mitwirken.
Weitere Informationen über Vox
Corona finden sich auf der Website
des Chores unter www.voxcoro-
na.de. (SZ)

KÖNIGSBRUNN

Partnerschaftsforum hält
seine Hauptversammlung
Das Partnerschaftsforum Stadt Kö-
nigsbrunn - Stadt Rab hält am
Mittwoch, 12. Februar, seine Jah-
reshauptversammlung ab. Auf der
Tagesordnung stehen neben diver-
sen Berichten auch die Abstim-
mung über eine Satzungsänderung
und die Planungen für das 25-jäh-
rige Vereinsjubiläum. Die Sitzung
beginnt um 19.30 Uhr im Gasthof
Krone. (AZ)

KÖNIGSBRUNN

Seniorenfrühstück
des evangelischen Vereins
Das Seniorenfrühstück des evange-
lischen Vereins findet diesen Mo-
nat am Dienstag, 11. Februar, um 9
Uhr im Gemeindezentrum St. Jo-
hannes in Königsbrunn statt. Einlass
ist um 8.30 Uhr. (AZ)

KÖNIGSBRUNN

Feutraball findet im
Trachtenheim statt
Der Feutraball wird am Samstag,
15. Februar, ab 20 Uhr von der
Feuerwehr Königsbrunn und dem
Trachtenverein D’Lechauer im
Trachtenheim Königsbrunn veran-
staltet. Beim Ball treten der CCK
Fantasia und die Tanzband Week-
end auf. Plätze und Karten können
vorab im Trachtenheim reserviert
und gekauft werden. (elto)

KÖNIGSBRUNN

Grundschule mit
Graffiti beschmiert
Ein Unbekannter hat zwischen
Donnerstag und Samstag zwei Ge-
bäude in Königsbrunn mit Graffitis
besprüht. Wie die Polizei mitteilt,
wurde eine Wand des Pfarrbüros am
Ulrichsplatz sowie die Grundschu-
le West in der Mindelheimer Straße
mit verschiedenen Schriftzügen
beschmiert. Es entstand ein Sach-
schaden von 2000 Euro. Der Täter
ließ eine Spraydose zurück. Hinwei-
se nimmt die Polizei Bobingen un-
ter der Telefonnummer
08234/96060 entgegen. (SZ)

KÖNIGSBRUNN

Unbekannter zersticht
Autoreifen in Tiefgarage
Ein Unbekannter hat in der Nacht
auf Samstag mehrere Autoreifen
zerstochen. Wie die Polizei mitteilt,
waren die Wagen in einer Tiefga-
rage in der Weizenstraße in Königs-
brunn geparkt. An einem Auto
wurden alle vier, an einem anderen
drei Reifen beschädigt. Es ent-
stand ein Sachschaden von 1000
Euro. Hinweise nimmt die Polizei
Bobingen unter der Telefonnummer
08234/96060 entgegen. (SZ)

Polizeireport

Romantische Chansons zum Valentinstag
Kartenverlosung Sängerin Andrea Geis singt in Königsbrunn deutsche und französische Lieder

Königsbrunn Die Königsbrunner
Kleinkunst-Bühne bietet nicht nur
Comedy, sondern auch musikalische
Besonderheiten. Am Valentinstag,
14. Februar, präsentiert Andrea
Geis romantische Lieder aus
Deutschland und Frankreich. Das
Konzert beginnt um 19.30 Uhr.

Die bekannte Sängerin und Chan-
sonette Andrea Geis präsentiert mit
ihrem Programm „Non, je ne re-

grette rien“, neben eige-
nen Liedern und Tex-

ten, französische
und deutsche Chan-

sons unter anderem
von Edith Piaf oder

Jacques Brel. Die
Künstlerin berührt mit ihrer einzig-
artigen und variationsreichen Stim-
me. Sie erzählt – mal augenzwin-
kernd, mal sinnlich – Geschichten
über Begegnungen, die Liebe und
das Leben.

Ihre Leidenschaft und ihr Gespür
für das Detail begeistern das Publi-
kum und lassen die Herzen aller
Chanson-Liebhaber höherschlagen.
Die Künstlerin spielt zudem Gitarre
oder Akkordeon und wird ein-
drucksvoll begleitet von Pianistin
Dina Tiljak-Schmoll. Für die Ver-
anstaltung verlosen wir fünf Mal je
zwei Karten.

Interessierte können bis Diens-
tag, 11. Februar, 12 Uhr, bei der
Verlosung mitspielen unter dem
Stichwort „Chanson“
● Per E-Mail: Schicken Sie einfach

das Stichwort mit Ihren Absender-
angaben samt Telefonnummer an
die E-Mail-Adresse redakti-
on@schwabmuenchner-allgemei-
ne.de.
● Per Post: Schicken Sie eine Post-
karte mit dem Stichwort und Ihren
Absenderangaben an unsere Zei-
tung, Redaktion, Bahnhofstraße 17,
86830 Schwabmünchen.

Die Gewinner der Verlosung
werden von uns telefonisch (Ruf-
nummer nicht vergessen) benach-
richtigt und in unserer Zeitung in-
formiert, die Karten sind dann an
der Abendkasse hinterlegt. Bitte be-
achten Sie die Hinweise zum Daten-
schutz und die Informationspflich-
ten nach Artikel 13 DSGVO unter
augsburger-allgemeine.de/daten-

schutz oder unter Telefon
0821/777-2355. (AZ)

O Karten Tickets gibt es für 19 Euro im
Internet unter kkbev.de. Außerdem gibt
es an dem Abend ein Valentinstags-Spezi-
al mit Köstlichkeiten für Zwei. Dieses
kann unter Telefon 08231/609429 oder
per E-Mail an info@kleinkunstbuehne-
koenigsbrunn.de gebucht werden.

Die bekannte Sängerin und Chansonette Andrea Geis singt am Valentinstag in Königsbrunn deutsche und französische Lieder. Da-
für können Sie bei uns Karten gewinnen. Foto: Andrea Geis

HAUNSTETTEN

Zentrum: Seniorenfasching
und Frauenfrühstück
Fasching gefeiert wird beim Senio-
renclub Ü55 am Dienstag, 11. Fe-
bruar, von 14 bis 16 Uhr im BRK-
Stadtteilzentrum, Johann-Strauß-
Straße 11. Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Beim interkulturellen
Frauenfrühstück am Freitag, 14. Fe-
bruar, von 9 bis 11 Uhr wird am
Buffet gemeinsam geschlemmt. Die
Teilnehmerinnen sollten eine Klei-
nigkeit mitbringen. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bei Vere-
na König unter Tel. 0821/ 8087734.

HAUNSTETTEN

Gemeinsamer Faschingsball
von VdK und St. Georg
Der VdK Haunstetten veranstaltet
gemeinsam mit St. Georg einen
Faschingsball am Freitag, 21. Fe-
bruar, um 14.30 Uhr im Pfarrzen-
trum St. Georg. Anmeldung bis 14.
Februar unter Tel. 0821/812149
(VdK) oder 0821/8152335 (St. Ge-
org).

HAUNSTETTEN

Kulturkreis: Führung in ev.
St. Ulrich ist vorverlegt
Die Führung „Gold und Silber lieb
ich sehr“ mit Pfarrer Frank Krei-
selmeier in ev. St. Ulrich ist vorver-
legt auf Mittwoch, 12. Februar, 19
Uhr. Anmeldung wird erbeten unter
der E-Mail-Adresse harald.eck-
art@web.de.

Kurz gemeldet
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